


BORSIG ZM Kolbenverdichter
für Erdgastankstellen

Zwei Motive folgen,
können wir hier etwas Text kürzen?

Hochdruckverdichter für Erdgastankstellen
Verdichtetes Erdgas (CNG) gewinnt als alternativer Kraftstoff für unterschiedliche Fahrzeuge aus heutiger
Sicht sowohl in ökologischer als auch wirtschaftlicher Hinsicht zunehmend an Bedeutung.

Aufbau einer Erdgastankstelle
Erdgas wird aus einer Rohrleitung angesaugt, vom Erdgasverdichter in der Regel auf 250 bar verdichtet,
in Trocknern und Filtern aufbereitet und in einen Hochdruckspeicher gefördert, von wo aus über Zapfsäulen
Fahrzeuge betankt werden. Das ist das meist angewandte „Quick-Fill-Verfahren“. Möglich ist auch ein
Tankvorgang ohne Hochdruckspeicher, wobei das Erdgas vom Verdichter direkt zur Zapfsäule und in den
Fahrzeugtank gefördert wird – das so genannte „Slow-Fill-Verfahren“.

Heute hat sich weitgehend ein Anlagenkonzept durchgesetzt, bei dem der Erdgasverdichter, Filter und
Trockner, die Regelung und häufig auch der Hochdruckspeicher in einem Container oder einer Einhausung
untergebracht sind. Der Hochdruckspeicher ist in der Regel zur Gewährleistung einer Schnellbetankung
in Sektionen – Hochdruck-, Mitteldruck- und Niederdruckspeicher – aufgeteilt, aus denen das Gas der
Zapfsäule in separaten Leitungen zugeführt wird. Dieser Ablauf wird durch eine so genannte Vorrang-
steuerung, auch Prioritätssteuerung, überwacht. Diese Steuerung übernimmt auch die Reihenfolge der
Wiederbefüllung der durch die Betankung entleerten Sektionen. Die Fahrzeugbetankung erfolgt mit einer
Zapfsäule, wobei der Erdgas-Masse-Strom durch in der Zapfsäule integrierte Messgeräte erfasst wird.
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Die BORSIG ZM Compression GmbH liefert Erdgasverdichter und komplette Ergastankstellen, vorrangig
für die Betankung von Busflotten und anderen Großfahrzeugen, wie von Trailern zum Transport von
verdichtetem Erdgas in Speichereinheiten, die als so genannte Tochter-Erdgastankstellen eingesetzt
werden.

Das Lieferprogramm wird ergänzt durch Montageleistungen vor Ort, Überwachung von Montagearbeiten,
Schulung und Training des Anlagenpersonals sowie Wartung und Service an den Tankstellen.

Die Basis für unsere Aktivitäten sind jahrzehntelange Erfahrungen im Bau von Erdgasverdichtern
und -tankstellen. Allein nach Russland wurden mehrere Hundert Erdgasverdichter geliefert.

Abmessungen und Antrieb
Die Verdichter der C 200-Reihe sind so konstruiert, dass ihre Länge, die von der Stufenzahl und
Zylinderausführung abhängt, max. 2250 mm beträgt, also immer  unter der Breite eines Normcontainers
mit 2440 mm liegt, sofern ein Container als Einhausung gewählt wird. Die Verdichter sind für den Direkt-
antrieb durch  Elektromotoren oder Gasmotoren ebenso geeignet wie für den Antrieb über Keilriemen.

Lieferprogramm

3-stufiger Verdichter Typ C211 mit 110 mm Hub (Verdichterblock)



Mit den Erdgasverdichtern der C200-Reihe kann jeder Anwendungsfall im dargestellten Kennfeld abgedeckt
werden. Bei einem Enddruck von 251 bara, der für Kolbenverdichter für Erdgastankstellen weltweit üblich
ist, ergeben sich für die angegebenen

· Saugdrücke von 1,01 bis 25 bara Bereiche für
· Liefermengen von 60 bis 1725 Nm3/h und
· Kupplungsleistungen von 25 bis 250 kW

Erdgasverdichter mit Parametern, die außerhalb des Kennfeldes liegen, wie Saugdrücke > 25 bara und
Enddrücke > 251 bara sind gesondert anzufragen.
Bei Saugdrücken > 25 bara wird eine spezielle Leckgas-Rückführung vom Triebwerk des Erdgasverdichters
zur Saugseite ausgeführt.

Als Funktion des vorhandenen Pipeline-Erdgasvordruckes werden die Erdgasverdichter mit vier, drei oder
zwei Verdichtungsstufen ausgeführt, wie aus den nachfolgenden Tabellen ersichtlich ist.
Durch die Zuordnung unterschiedlicher Zylindergrößen und Drehzahlen können angefragte Erdgasverdichter
innerhalb des beschriebenen Datenbereiches punktgenau angeboten werden.

Technische Daten der Baureihe C200

2

1725
1500

1000

700
600
500

400

300

200

100

60
1,02 2 3 4 5 6 7 8 9 10 15 20 25

L
ie

fe
rm

en
g

e 
[m

3/h
], 

b
ez

. a
u

f 
10

13
 m

b
ar

/0
 °

C

C
ap

ac
it

y 
[m

3/h
r]

, r
el

at
ed

 t
o

 1
01

3 
m

b
ar

/0
 °

C

Liefermengen in Abhängigkeit vom Saugdruck / Capacities as a function of suction pressure
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Erläuterungen zur
Typenbezeichnung

siehe Seite 4.





-  Absolute Leckgasfreiheit durch druckdichtes Kurbelgehäuse und spezielle Gleitringdichtungen
-  Fundamentlose Aufstellung und optimale Laufruhe durch Boxerbauart
-  Geringster Platzbedarf durch Kompaktbauweise
-  Direkte Kupplung mit E-  oder Gasmotor mit Drehzahlen bis 1500 (1800) U/min
-  Riemenantrieb möglich durch überdimensionierte  Wälzlagerung der Kurbelwelle
-  Höchste Lebensdauer der Pleuel- und Kolbenbolzenlager durch Zwangsschmierung und großen 

Ölvorrat im  Kurbelgehäuse
-  Geringe Gasschwingungen durch Anordnung großer  Pulsationsräume in den Zylindereinheiten
-  Unempfindlichkeit gegen Kondensat durch Anordnung der Druckventile an den geometrisch tiefsten 

Punkten der Zylinder
-  Hohe Lebensdauer der Dichtelemente (Kolben-, Führungs- und Packungsringe) durch gezielte 

Sparschmierung
-  Eliminierung innerer Undichtigkeiten durch Entfall der  Kühlwasserräume in den Zylindereinheiten
-  Einfachstes Packaging durch Wegfall des Aufwandes für  Kühlwasserleitungen
-  Antrieb beliebiger Hilfsaggregate durch Kupplung mit dem freien Kurbelwellenende
-  Optimale Zugänglichkeit für Wartungs- und Reparaturarbeiten durch servicegerechte Konstruktion

Technische Vorteile der Baureihe C200
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Erläuterungen zur Typenbezeichnung /

Typenbezeichnung / Beispiel / C  2  11   -   3  16  S  251

BORSIG ZM Erdgasverdichter – Baureihe /

Anzahl der Zylinderachsen, 2 Achsen /

Baugrösse (zugleich Hub in cm),  z. B. 11 cm /

Anzahl der Druckstufen, z. B. 3 Druckstufen /

Zylinderdurchmesser der 1. Stufe (in cm),  z. B. 16 cm /

Zylinderschmierung:  z. B. S – Sparschmierung /

Enddruck (bara),  z. B. 251 bara /



5

(1) Saugventile obenliegend
(2) Kolben 1. Stufe
(3) Führungsringe aus PTFE
(4) Kolbenringe aus PTFE/PEEK
(5) Druckventile untenliegend
(6) Stopfbuchse mit Ölabstreifer
(7) Großer Ölvorrat
(8) Ausgleichskammer
(9) Kolben 2./3. Stufe
(10) Zylinder 1. Stufe
(11) Kurbelgehäuse bis 25 bar druckfest und gasdicht
(12) Hauptlager (Rollenlager)
(13) Pleuel
(14) Kreuzkopf mit Weißmetallbeschichtung
(15) Zylinder 2. Stufe
(16) Kreuzkopfführung
(17) Spezial-Gleitringdichtung
(18) Kurbelwelle
(19) Motorkupplung
(20) Schwungrad
(21) Zylinder 3. Stufe

Wichtige technische Details
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BORSIG ZM Compression GmbH
avrora-arm.ru
+7 (495) 956-62-18

· http://www.borsig-zm.com

BORSIG ZM Compression GmbH

 




